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Open Access Richtlinie der HNEE 
 

Diese Richtlinie ersetzt die Open Access Policy vom 5.5.2022 

 

Die Hochschule für nachhaltige Entwicklung (HNEE) unterzeichnete 20211  die „Berlin 
Declaration on Open Access to Knowledge in the Sciences and Humanities“ und unterstützt 
deren Forderung nach offenem Zugang zu wissenschaftlichen Publikationen. Open Access 
basiert auf dem Leitgedanken, dass wissenschaftlicher Fortschritt allen Menschen offenstehen 
sollte. Durch ihre nachweislich hohe Sichtbarkeit und Reichweite tragen Open Access-
Publikationen wesentlich dazu bei, die Forschungsergebnisse einer breiten Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen, ohne die Forschungssicherheit zu beeinträchtigen, und die Arbeit von 
Wissenschaftler*innen weltweit zu fördern. Die HNEE versteht Open Access als Teilbereich 
von Open Science. Open Access im Sinne dieser Richtlinie umfasst dabei insbesondere das 
Publizieren in Form von Artikeln und Monographien.  Diese Richtlinie setzt einen allgemeinen 
Empfehlungsrahmen für Open Access an der HNEE und ergänzt die 2025 verabschiedete 
Leitlinie zum Umgang mit Forschungsdaten. 

Das Präsidium und der Senat der Hochschule für nachhaltige Entwicklung unterstützen 
Forschende nachdrücklich dabei, ihre Forschungsergebnisse Open Access zu publizieren. 

 

Für die Forschenden der HNEE gilt: 

 Die HNEE empfiehlt ihren Forschenden beim Abschluss von Verlagsverträgen keine 
ausschließlichen Nutzungsrechte abzutreten. Sie sollen sich zumindest ausdrücklich 
einfache Nutzungsrechte für die Verbreitung ihrer Publikationen im Open Access 
sichern. 

 Die HNEE empfiehlt ihren Forschenden nach Möglichkeit wissenschaftliche 
Erstveröffentlichungen in begutachteten, bevorzugt in internationalen Gold Open 
Access oder Diamond Open Access Formaten unter einer offenen Lizenz (z.B. CC-BY) 
zu publizieren. Hybrides Open Access wird von der HNEE nicht gefördert. Ausnahmen 
gelten für Zeitschriften, die Teil eines transformierenden Publish-and-Read-Vertrags 
(Deal) sind. 

 Die Forschenden werden verpflichtet, alle wissenschaftlichen Publikationen auf dem 
Dokumenten- und Publikationsserver OPUS 4 bzw. Forschungsdaten auf einem 
geeigneten Repositorium (bspw. RADAR-BB) abzulegen. Die Hochschulbibliografie in 
OPUS 4 bildet an der HNEE die Grundlage der wissenschaftlichen 
Leistungsbewertung. 

 Darüber hinaus sind alle Forschenden verpflichtet, vom wissenschaftlichen 
Zweitveröffentlichungsrechtes unter Einhaltung einer Embargofrist von 12 Monaten (§ 
38 Abs. 4 UrhG) gebrauch zu machen, in dessen Ausübung die HNEE unterstützt. 

 Fallen bei der Open-Access-Veröffentlichung Kosten an, sind diese bereits in den 
Drittmittelprojekten mit einzuwerben (z.B. Deutsche Forschungsgemeinschaft, 
Europäische Kommission). 

 
1 https://openaccess.mpg.de/signatories-en  

https://openaccess.mpg.de/Berlin-Declaration
https://openaccess.mpg.de/Berlin-Declaration
https://doi.org/10.57741/opus4-974
https://openaccess.mpg.de/signatories-en
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Die Forschenden werden angehalten, die unterstützende Infrastruktur der Hochschule für 
nachhaltige Entwicklung Eberswalde wie folgt zu nutzen. 

Service der Hochschulbibliothek: 

 Beratung und Unterstützung bei der praktischen Umsetzung von Open Access, bei 
Verlagsverträgen, Lizenz- und Urheberrechtsfragen und der Einhaltung von 
publikationsrelevanten Vorgaben aus Drittmittelprojekten.  

 Unterstützung bei der Ausübung des wissenschaftlichen Zweitveröffentlichungsrechtes 
unter Einhaltung einer Embargofrist von 12 Monaten (§ 38 Abs. 4 UrhG). 

 Beratung der Beantragung von Publikationskosten bei Projektanträgen (Kalkulation der 
Bedarfe). 

 Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten von Open Access Artikelbearbeitungs- bzw. 
Veröffentlichungsgebühren in qualitätsgesicherten Publikationsorganen (HNEE-
Publikationsfond). 

Die Praxis wissenschaftlichen Publizierens ist einem transformativen Prozess unterworfen. Die 
Förderung des wissenschaftlichen Publizierens muss daher kontinuierlich weiterentwickelt 
werden. Die HNEE ist sich der Bedeutung des Themas Open Access bewusst und verankert 
daher die strategische Verantwortung für das Thema beim Amt der*des Vizepräsidenten*in für 
Forschung und Transfer. Gemeinsam mit dem*der Open Access-Beauftragte*n, hat er*sie den 
Auftrag, die HNEE in diesem Bereich zukunftsfähig aufzustellen. Die operative Umsetzung der 
Open Access-Services liegen bei der Hochschulbibliothek. 

 

 

 

 

gez. 

Prof. Dr. Matthias Barth 

– Präsident – 

https://campus.hnee.de/Wiki/openscience/SitePages/Open-Access.aspx
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